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Orgel-
konzert

Am Sonntag, 21. Februar, ist um 17 
Uhr der Straßburger Münsterorga-
nist Pascal Reber an der Albiez-Or-
gel in St. Peter und Paul zu erleben. 

Pascal Reber studierte bei Dani-
el Roth in Straßburg. Seit 1995 ist 
er Hauptorganist des Straßburger 
Münsters und gleichzeitig Orga-
nist an der Co-Kathedrale Saint-
Etienne in Mulhouse. Er verfügt 
sowohl über ein großes Reper-
toire vorwiegend französischer 
Orgelliteratur und ist zudem ein 
begeisternder Improvisator. Kon-
zerte führten ihn durch ganz Eu-
ropa und nach Japan. Ein umju-
beltes Konzert gab er kürzlich im 
Buckingham-Palace in London zur 
Einweihung der Orgel in der könig-

lichen Kapelle.
Er ist nun schon zum drittenmal an 
der Albiez-Orgel zu Gast und spielt 
diesmal Bachs Toccata mit Fuge F-
Dur, einige der klangvollen Bach-
fugen von Robert Schumann, Cé-
sar Francks Cantabile und Pièce Hé-
roique sowie Improvisationen. 
Karten sind an der Tageskasse er-
hältlich.

Die Albiez-Orgel in der Kirche St. Pe-
ter und Paul wurde im Spätherbst 
1984 errichtet. In diesem Jahr wird 
das 25-jährige Jubiläum gefeiert. Nä-
heres dazu in Kürze.
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Am Donnerstag, 25. Februar, findet 
um 19 Uhr im Foyer der Frankenhal-
le eine öffentliche Sitzung des Stadtra-
tes statt, für die folgende Tagesordnung 
erlassen wurde:
1. Bekanntgaben
2. Freiwillige Feuerwehren;
 Jahresbericht der Kommandanten
3. 2. Satzung zur Änderung der 

Marktgebührensatzung
4. Kommunale Zusammenarbeit;
 Grundsatzentscheidung über die 

Zusammenarbeit mit den Städten 
Klingenberg und Wörth bei der 
Einrichtung eines Schulverbundes 
zur Schaffung einer gemeinsamen 
Mittelschule

5. Haushaltsabwicklung 2009;
 Bereitstellung von zusätzlichen 

Haushaltsmitteln
6. Abwasserbeseitigung im Stadtge-

biet
6.1. Auftragserteilung hydraul. Be-

rechnung Kanalnetz im ST Me-
chenhard mit Bestandsplanung

Öffentliche Sitzung Stadtrat
6.2. Vertrag zur Übernahme der tech-

nischen Betriebsführung für die 
städtische Entwässerungseinrich-
tung durch den Abwasserverband 
Main-Mömling-Elsava

7. Städt. Trinkwasserversorgung;
 Erweiterung des Hochbehälters 

Streit (1. BA) - Vergabe
8. "Solarpark Mechenhard"
8.1. Aufstellung eines Bebauungspla-

nes u. Änderung des FNP zum 
"Solarpark Mechenhard";

 Behandlung von Stellungnahmen 
der Behörden und Bürger aus der 
öffentlichen Auslegung

8.2. Bauantrag Solarpark Mechenhard
8.3. Bauantrag Übergabestation zu Zu-

leitung Solarpark Mechenhard
 
Die endgültige Tagesordnung hängt 
zum Zeitpunkt dieser Bekanntma-
chung bereits an der Amtstafel im Rat-
haus und in den Anschlagkästen der 
Stadtteile Mechenhard und Streit aus.

Behandlung von Bauanträgen und 
Bauanfragen
• Zum Bauantrag des Herrn Tobias 
Kirchgäßner, 65614 Beselich, auf Neu-
bau eines Einfamilien-Wohnhauses mit 
Grenzgarage „An der Schlucht 14“ wird 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt 
und der notwendigen Befreiung von 
den Festsetzungen des B-Plans „Krö-

tenhecken“ wegen Überschreitung der 
Wandhöhe zur Erschließungsstraße um 
rund 0,70 m zugestimmt.
• Zum Bauantrag der Eheleute Nazan 
und Oguzhan Demirci, Erlenbach a. 
Main, auf Nutzungsänderung von Ga-
rage zu Wohnung „Am Aurain 20“ wird 
das gemeindliche Einvernehmen we-
gen einer Wohnnutzung außerhalb der 

Baugrenze verweigert.
• Zur Bauvoranfrage der Fa. Fuchs Bau-
konzepte GmbH, Dorfprozelten, auf Er-
richtung eines Wohngebäudes mit 14 
Wohn-/Nutzeinheiten, ggf. auch mit frei-
beruflicher Nutzung, Nähe Barbarossa-
straße, wird das gemeindliche Einver-
nehmen und die Zustimmung zu den Ab-
weichungen vom TeilB-Plan „Bahnstra-

Bau- und Umweltausschuss am 11. Februar

Beschlüsse

ße“ wg. Überschreitung der Baugrenzen 
unter der Vorraussetzung einer Nicht-
überschreitung der südlichen Baugren-
ze (wegen der dortigen Pflanzgebotsflä-
che) vorbehaltlich der nachbarrechtli-
chen Zustimmung in Aussicht gestellt. 
Die mögliche bauliche Ausnutzung auf-
grund des vorhandenen Baufensters 
darf dabei nicht überschritten werden.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
26. November 2009 beschlossen, dass 
in der Siedlung zwischen Lindenstra-
ße und Liebigstraße sowie Bahnlinie 
und einschließlich der Waldstraße 
eine Tempo-30 Zone eingerichtet wird.
Zur Umsetzung dieses Stadtratsbe-
schlusses hat nun die Verwaltung in 
Abstimmung mit der Polizeiinspekti-
on Obernburg die Standorte festgelegt, 
an denen die künftige Tempo-30 Zo-
ne durch Anbringung entsprechender 
Verkehrszeichen kenntlich gemacht 
werden soll.
Die Verkehrszeichen sind inzwischen 

Tempo 30 in der Siedlung
Verkehrsrechtliche Anordnung gilt voraussichtlich ab Montag, 22. Februar

eingetroffen und werden, sofern dies 
witterungsbedingt möglich ist, im Lau-
fe dieser Woche montiert. Die offiziel-
le Freigabe der Verkehrsrechtlichen 
Anordnung die mit dem Aufstellen der 
Schilder verbunden ist, erfolgt voraus-
sichtlich ab Montag, 22. Februar.
Zur Überwachung der Einhaltung der 
getroffenen Regelung müssen Auto-
fahrer ab diesem Zeitpunkt auch damit 
rechnen, dass Verstöße gegen die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung durch die 
Kommunale Verkehrsüberwachung im 
Landkreis Miltenberg (KVÜ), durch 
Bußgelder geahndet werden.

Am Samstag, 20. Februar, blickt die 
Stadt Erlenbach a. Main auf 40 Jahre 
Stadterhebung zurück. 
Die Stadtrechte wurden im Jahre 1970 
dem damaligem Markt Erlenbach vom 
Bayerischen Ministerium des Innern 
verliehen.

40 Jahre Stadt Erlenbach a. Main
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Die glücklichen Gewinner sind:
1. Preis Maximilian Gruber - Jahreskar-
te für das Bergschwimmbad
2. Preis Erich Becker  - 2 Kinokarten
3. Preis Paul Klinkenberg - 2 Kinokarten
Weitere Gewinner: Janine Gast, Paul Po-
korny, Lukas Lebküchner, Zoe Heinzl, 
Leon Cakmak, Marie Ingrisch.
Wir wünschen allen Gewinnern viel 

Luftballon-Weitflug-Wettbewerb Kindergarten Mechenhard
Spaß mit ihrem Preis und möchten uns 
nochmals bei der Stadt Erlenbach und 
der Kino-Passa-
ge bedanken.

Elternbeirat 
Kindergarten 
Mechenhard

Informationsveranstaltung in der Staatl. 
Realschule Elsenfeld am 23. März, 16–
20 Uhr zur Aufnahme in die 5. Jahr-
gangsstufe. Vorträge um 17 Uhr und 19 
Uhr. Weitere Info unter Tel. 06022 4215 
oder sekretariat@rse-online.de

Realschulen Elsenfeld und Obernburg

Die Staatliche Fachoberschule und Be-
rufsoberschule Obernburg weist darauf 
hin, dass Anmeldungen für das Schul-
jahr 2010/11 in der Zeit vom 1. bis ein-
schl. 12. März  (mo. – do., 8-15.30 Uhr, 

Anmeldung für FOS/BOS Obernburg
fr., 8-14 Uhr, am Do., 11. März, durch-
gehend bis 19 Uhr) entgegengenom-
men werden.
Weitere Info: www.fos-obernburg.de 
oder Tel: 06022/621650. 

Feinstaubbelastung aus Kleinfeuerungsanlagen muss 
reduziert werden
Für Holzheizungen, Kaminöfen und an-
dere kleine Feuerungsanlagen für fes- 
te Brennstoffe sollen in Zukunft stren-
gere Umweltauflagen gelten. Die Re-
duzierung der Feinstaubbelastung für 
Menschen ist die wichtigste lufthygie-
nische Herausforderung unserer Zeit. 
Gerade durch Kleinfeuerungsanlagen 
hat die Belastung in den letzten Jah-
ren aber stark zugenommen. Deswegen 
ist es unbedingt notwendig, die mitt-
lerweile völlig veralteten technischen 
Vorgaben für Öfen und Holzheizungen 
auf den aktuellen Stand der Technik zu 
bringen. 
Für die meisten bestehenden Feue-
rungsanlagen sieht die Verordnung ei-
ne Nachrüstungspflicht vor. Die Nach-
rüstungspflicht gilt jedoch nicht für 
bereits eingebaute Grundöfen, Koch-
herde, Backöfen, Badeöfen und offe-
ne Kamine sowie für Öfen, die vor dem 
Jahr 1950 errichtet wurden. Auch wenn 
eine Herstellerbescheinigung oder 
durch eine Vor-Ort-Messung die Ein-
haltung der Grenzwerte nachgewie-
sen werden kann, ist ein zeitlich unbe-
grenzter Betrieb möglich. 
Holz ist als regenerative Energiequel-
le aus Klimaschutzgründen ein sinn-
voller Brennstoff zur Wärmerzeugung, 
führt jedoch in Räumen durch die Frei-
setzung verschiedener Luftschadstoffe 
zu Schadstoffemissionen wie Feinstaub 
und zu Geruchsbelästigungen. Ursache 
hierfür ist seit einigen Jahren der Boom 
bei Kaminöfen, die leider häufig tech-
nisch veraltet sind. 

Die Regelungen im Einzelnen:
Die Festlegung von fortschrittlichen 
Emissionsgrenzwerten für Kohlen-
monoxid führt zum Einsatz verbesser-
ter Verbrennungstechniken, die im Er-
gebnis zudem die Geruchsbelästigun-
gen  reduzieren. Auch für bestehende 
Anlagen werden Grenzwerte festgelegt. 
Sofern die Einhaltung der Grenzwerte 
nachgewiesen werden kann, ist ein zeit-
lich unbegrenzter Betrieb möglich. Erst 
wenn dies nicht möglich ist, bedürfen 
die Feuerungsanlagen einer Nachrüs-
tung oder müssen gegen eine emissi-
onsarme Anlage ausgetauscht werden. 
Das geplante Sanierungsprogramm ist 
darüber hinaus langfristig angelegt und 
soll in den Jahren 2014 und 2024 zum 
Tragen kommen. So genannte Grund-
öfen, Kochherde, Backöfen, Badeöfen, 
offene Kamine sowie Öfen, die vor dem 
Jahr 1950 errichtet wurden, sind so-
gar gänzlich vom Sanierungsprogramm 
ausgenommen, ebenfalls Öfen, die nicht 
als Zusatzheizungen, sondern als einzi-
ge Öfen zur Beheizung von Wohnungen 
oder Häusern eingesetzt werden. 
Eine deutliche Kostenentlastung bringt 
die Novelle Betreibern von Öl- und 
Gasheizungen: Die Intervalle der regel-
mäßigen Überwachungen werden ver-
längert. Die bisher jährliche Überwa-
chung soll auf einen dreijährlichen be-
ziehungsweise zweijährlichen Turnus 
umgestellt werden. Damit wird dem 
technischen Fortschritt bei Öl- und 
Gasheizungen Rechnung getragen, die 
heute wesentlich zuverlässiger arbei-
ten als noch vor 20 Jahren. 

Christian Bieniek: „Das Kickerteam" 
Treue Fans und ein gefährliches Spiel.
Frank Littek: „Das große 
 ARENA-Fußball- 
 buch“

Neuer Lesespaß für kleine Fußballer!
Für junge Torjäger und solche, die es 
werden wollen.
Frauke Nahrgang: „Jan und die  
 Superkicker“
Fußballgeschichten für Leseanfänger 

Tag der offenen Tür in der Main-Li-
mes-Realschule Obernburg mit Info-
veranstaltung am Di., 16. März,  ab 16 
Uhr.  
Info:  Tel. 06022/26430 oder www.real-
schule-obernburg.de 
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Gespräch am Mittwoch
Am Mittwoch, 24. Februar, 20 Uhr, refe-
riert Herr Rudi Pfeifer, Geschäftsfüh-
rer von BanaFair, über das Thema: "Wo 

kommen die Bananen her?" im Rah-
men des Mittwochs-Gespräches in der 
kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul.

Wir gratulieren herzlich zum:
88. Geburtstag am 19.2.
Herrn Robert Weiser, Dr.-Strube-Platz 
12
70. Geburtstag am 20.2.
Herrn Panagiotis Varytimos, Bahnstr. 5
78. Geburtstag am 21.2.
Frau Ingeborg Czuday, Am Brücken-
steg 3
85. Geburtstag am 21.2.
Frau Gerda Ewerth, Seeweg 48A
85. Geburtstag am 21.2.
Frau Hanni Jendreschak, Bahnstr. 7
82. Geburtstag am 22.2.
Frau Emma Weiser, Dr.-Strube-Platz 12

82. Geburtstag am 24.2.
Frau Maria Wendel, Am Streitberg 5
70. Geburtstag am 26.2.
Frau Anneliese Markus, Dr.-Strube-
Platz 20

Geburt:
29.1.10 Hannah Habiba Wessely 
 Eltern: Layla Sharif und
 Michael Wessely, 
 Bodelschwinghstr. 13 A

Sterbefall:    
9.2.10 Adolf Raab, Krankenhaus-
 straße 39         75 Jahre

Katholische Kirchen
St. Peter und Paul
Sa., 20.2.  18.30 Uhr
So., 21.2.  10.30 Uhr

St. Josef 
So., 21.2.  9 Uhr

St. Josef Mechenhard
So., 21.2.  10 Uhr

St. Karl, Streit
Sa., 20.2. 18.30 Uhr

Evangelische Kirchen
Martin-Luther-Kirche
So., 21.2.,  9.30 Uhr

Evangelische Freikirche
Sonntags 10 Uhr

Jehovas Zeugen
Freitags 19 Uhr
Sonntags 9.30 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Am So., 21.2., wird Frau Sabine Büttner 
im Gottesdienst um 9.30 Uhr in ihr Amt 
als Lektorin eingeführt.

Weltgebetstag 
Das Vorbereitungstreffen für den Welt-
gebetstag in Mechenhard findet am 

Mo., 22.2., 20 Uhr, in der Alten Schule 
in Streit statt. 

Glaubenskurs 
Nächster Gesprächskreis mit dem The-
ma „Bußgang zu Canossa – der abend-
ländische Kampf um die Trennung von 
Kirche und Staat“ am Do., 25.2., 19.30 
Uhr, evang. Gemeindehaus.

Fünf Vortragsabende umfasst das 
neue Programm, das Michael Pfeifer 
vom Aschaffenburger Martinusforum 
präsentiert. Die Themen beinhalten
Erziehungsfragen, Biologie, Theologie, 
Kunstgeschichte und die Fußball-WM 
und sind wie folgt terminiert:
8. März: Virtuelle Welt von Kindern 
und Jugendlichen

Neues Programm des Montagsforums
12. April: Gott im Gehirn
10. Mai: Moschee ohne Minarett?
14. Juni: Fußball-Religion?
12. Juli: Harfe, Hochzeitsnacht und 7 to-
te Ehemänner

Nähere Einzelheiten zu den Vorträgen 
werden rechtzeitig im Amtsblatt be-
kannt gegeben.

Drei Workshops für Kreative finden im 
Jugendzentrum statt. Die Kurse wer-
den von Christiane Leuner gehalten, 
die auch den kreativen Mädchentreff 
leitet. Der Sa., 27. Februar, ist für Ju-
gendliche vorgesehen. Der darauffol-
gende Sa., 6. März, für Kinder und am 
Sonntag, 7. März, dürfen auch die El-
tern mitgebracht werden.»Coole Kunst 
für coole Kids« lautet der Titel des 
Acrylmalkurses für 12- bis 18-Jähri-
ge am 27. Februar von 14.30-17.30 Uhr. 
Gestaltet werden großformatige Lein-
wände mit Künstleracrylfarbe. Mallap-
pen, alte Kleidung, Proviant, Getränk 
für die Pause und ein alter Föhn sind 
mitzubringen. Kursgebühr: 22 Euro, 
Materialkosten: 14 Euro.
Experimentelles Malatelier für klei-
ne Künstler am 6. März von 10-12 und 

Kunstnetz-Workshops im Jugendzentrum
13.30-15.30 Uhr ist für Kinder im Alter 
von 6 bis 10 Jahren. Malkleidung, Mal-
lappen, Wasserglas sind mitzubringen. 
Kursgebühr: 27 Euro, Materialkosten: 5 
Euro.
Begegnung in Farbe am 7. März von 
10-13 Uhr für Kinder im Alter von 5 
bis 7 Jahren und ein Elternteil. Mal-
kleidung, Mallappen, Wassergefäß und 
Proviant für die Pause sind mitzubrin-
gen. Kursgebühr pro Teilnehmer: 24 
Euro, Materialkosten: 5 Euro. 
Nähere Informationen unter 
www.jugendzentrum-erlenbach.
de oder bei Christiane Leuner, Tel. 
09371/67830. Anmeldungen beim Kul-
turreferat im Landratsamt Miltenberg, 
Fax 09371/50179503, E-Mail: kultur@
lra-mil.de oder unter www.kunstnetz-
mil.de.
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Polizei:   Tel. 110
Feuerwehr:  Tel. 112

Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwa-
gen oder Krankentransport) 
Tag und Nacht Rettungsleitstelle, Tel. 
19222 oder Notfallfax für Hörgeschä-
digte: 06021/4561090

Ärzte für Allgemeinmedizin
Wochenende Fr 18 Uhr bis Mo 8 Uhr; 
Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr; Feiertag 18 Uhr 
Vorabend bis 8 Uhr Folgetag:

Sa., 20.2. 
Dr. Galmbacher, von Mairhofenstr. 9, 
Klingenberg, Tel. 3065

So., 21.2., und Mittwoch
F. Kelm, Goethestr. 3, Erlenbach, Tel. 
130777

Hilfestellung der Vermittlungs- und 
Be ratungszentrale der Kassenärztli-
chen Vereinigung: Tel. 01805/191212

Zahnärzte
Sa, So, Feiertag: 10-12 Uhr / 18-19 Uhr 
Mi: 18-19 Uhr
Sa./So., 20./21.2., 
J. Barth, Lindenstr. 4, Erlenbach, Tel. 
944 244

Tierärzte 
An Wochenenden von Freitag, 19 Uhr, 
bis Montag, 7 Uhr. Feier tags von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden 
Werktages.
Sa./So., 20./21.2.
Dr. Gräf, Marienstr. 31, Elsenfeld; Tel. 
06022-623981

Apotheken
24-std. Bereitschaft, jeweils ab 8 Uhr; 
Donnerstag, 18.2., bis Mittwoch, 24.2. 
Do.,  Apotheke am Markt, Großostheim
Fr.,   Linden-Apotheke, Erlenbach
Sa.,  Römer-Apotheke, Obernburg
So.,   Eichen-Apotheke, Eisenbach
Mo., Mömlingtal-Apotheke, Mömlingen
Di.,   Maintal-Apotheke, Sulzbach
Mi.,  Josef-Apotheke, Leidersbach
        Schwanen-Apotheke, Trennfurt

Häusliche Krankenpflege – Hilfe 
für alte und kranke Menschen
Caritas-Sozialstation St. Johannes e. V., 
Barbarossastraße 5, Tel. 10960
www.sozialstation-erlenbach.de
Ambulante Sprechstunden nach Ver-
einbarung. Grund- und Behandlungs-
pflege durch qualifizierte Fachkräfte, 
Betreuung in der Familie. Hilfe für äl-

MartinsLaden – Lebensmittel für 
Bedürftige Lindenstr. 8, dienstags 
von 14–16 Uhr. 
Berechtigt zum Einkauf sind Men-
schen, die Grundsicherungsleistung 
oder ähnliche Bezüge erhalten. Den 
MartinsLadenpass erhalten Sie in der 
Caritas-Sozialstation, Barbarossastr. 5.
Info: Fr. König o. Fr. Trützler, Tel. 10960.

Tagesstätte Ursula Wiegand 
Barbarossastr. 5, Tel. 921084, 
www.tagesstaette-erlenbach.de
Gemeinsame Aktivitäten, Betreuung, 
Beschäftigung, Singen mit musikali-
scher Begleitung, Gymnastik

Seniorenwohnstift
Krankenhausstraße 39, Tel. 950730, 
info@seniorenwohnstift-erlenbach.de 
Pflege und Betreuung, Kurzzeitpflege, 
Betreuung Demenz-Kranker; Grund- 
und Behandlungspflege "Offener Mit-
tagstisch für Jedermann" 

Bayerisches Rotes Kreuz
Tel. 0800/2755555 (kostenfrei) Sozial-

tere Menschen im Haushalt, Einkau-
fen, Essensdienst und Mobiler Sozialer 
Hilfsdienst.

Beratungsstelle für Senioren und 
pflegende Angehörige
Bahnstr. 22. Geöffnet: mittwochs 9-12 
Uhr. Tel. 9400075 o. 09371-6694920

station, Essen auf Rädern, Hausnot-
ruf, Fahrdienst, Behindertenfahrdienst, 
Blutspende, Erste-Hilfe-Ausbildung, 
Kleiderkammer, Reha

AWO-Sozialzentrum
Info: Tel. 2345, Häusliche Krankenpfle-
ge für Alte, Kranke u. Behinderte

Mobiler Sozialer Hilfsdienst der 
Johanniter-Unfall-Hilfe 
Tel. 09371/9526-0 Fahrdienst, Menü-
dienst, Hausnotruf, Sozial-, Pflegesta-
tion Johanniter-Haus

Sozialstation Arzt-Hofmann
Häckerweg 1, Erl., Tel. 200422 (24 Stun-
den erreichbar) www.arzthofmann.de, 
Pflege und Betreuung zu Hause

Ökumenische Telefonseelsorge 
Tel. 0800/111 0111 oder 0800/111 0222 
(kostenfrei)

Maschinen- u. Betriebshilfsring e.V
Tel: 06024/1083 (Dorfhelferinnensta-
tion) Leitung: Gerlinde Kampfmann

Gas:
Gasversorgung Unterfranken GmbH, 
Betriebsstelle Untermain, Pfützenäcker 
18, Tel. 5085; Störungsdienst: Tel. 4437

Strom: 
EZV Energie- und Service GmbH, 
Landstraße 47, Wörth, Tel. 9455-0, Stö-
rungsdienst: 0171/5185592

Wasser und Abwasser:
Abwasserverband Main-Mömling-

Elsava (AMME), Am Wieselsweg 3, 
Tel. 135950, (8-16 Uhr) 
Terminvereinbarung zum Austausch 
der Wasserzähler: Tel. 135958 (AB); 24- 
Std-Bereitschafts-Nr:, Trinkwasser-
versorgung und Abwasserentsorgung 
Tel. 0160-96314460. Genehmigungen 
für Hausanschlüsse: Städtisches Bau-
amt, Tel. 704-34
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ABFALLBESEITIGUNG
Müllabfuhr
Mo., 22.2. braune Biotonne
 gelber Sack

Glas: Einwurf Mo bis Sa 8-20 Uhr 
(nicht an Sonn- und Feiertagen).
Die Container-Standorte werden in je-
dem 1. Amtsblatt im Monat veröffent-
licht!

Tischtennis
DJK Erlenbach - Barbarossa-Halle
Di., 23.2.
10.00  Herren II - Streit III

TTC Streit - Streitberghalle
Fr., 19.2.
20.15 Herren III - Collenberg
Sa., 20.2.
14.00 Jungen I - Großheubach
19.00 Herren I - Bürgstadt

Für die Richtigkeit der Vereinsnachrichten sowie der Anzeigen 
übernimmt die Stadt Erlenbach a. Main keine Verantwortung.

Batterien: gelbe Tonne   (keine Auto-
batterien!) 
Kork: Sammelsack 
jeweils im ehemaligen städt. Bauhof, 
Rathaus straße, jederzeit
Altkleider: Container verschiedene 
Standorte im Ortsbereich
Grüngut: Mo-Fr 8-16 Uhr, Sa 8-14 Uhr; 
Wertstoffhof des Landkreises an der 
Elsenfelder Straße, Tel. 06022/614367

BRK
Frühjahrssammlung
Vom 22.-28.2. sind wieder Mitglieder 
des BRK-Kreisverbandes im gesamten 
Landkreis unterwegs, um für das Rote 
Kreuz Geld zu sammeln.
Jede noch so kleine Spende zählt und 
hilft uns, anderen Menschen zu helfen.

Spessartbund OG
Planwanderung 9: Am So., 21.2., Tages-
wanderung nach Elsenfeld. Wetterbe-
dingt müssen wir die Wanderung nach 
Wildensee verschieben. Abmarsch um 
10.15 Uhr Ecke Linden-/Gartenstraße. 
Einkehr in der "Krone" in Elsenfeld. 
Autofahrer anmelden. Wanderführer 
K. Dominik, Tel. 4119.

 KDFB Frauenkreise 
 St.Josef/St. Peter u. Paul
Am Mi., 10.2., findet im Pfarrheim St. 
Josef ein Besinnungstag  mit Marion 
Becker statt.
Beginn 9.30 Uhr; Mittagessen 12 Uhr 
(Schwenkpfanne). Ende gegen 16 Uhr.
Thema: "Gesund an Leib und Seele - 
was kann ich dazu beitragen".
Für Interessierte liegen Anmeldelisten 
bis 21.2. in den Kirchen aus.
Info unter Tel. 4992.

Obst- und Gartenbauverein 
Wir erinnern an den Vortrag von Kreis-
fachberater Roman Kempf am 24.2., 19 
Uhr, im Bürgerkeller, zu dem alle inter-
essierten Gartenfreunde herzlich ein-
geladen sind. Der Vortrag vermittelt 
Grundlagen über die Lebensweise der 
wichtigsten pflanzenschädlichen Tie-
re, Pilze und Bakterien und schafft so-

mit die Voraussetzung für einen erfolg-
reichen Pflanzenschutz. Die Teilnahme 
ist wie immer kostenfrei.

Freizeitclub
An den Sonntagen 28.3. und 11.4. ver-
anstaltet der Freizeitclub  in Mömlin-
gen die 23. Kegelkreismeisterschaft für 
Hobbykegler. Die Meisterschaft wird 
getrennt nach Damen und Herren in ei-
nem Einzel- und einem Mannschafts-
wettbewerb ausgetragen.   
Info und Anmeldung bis 13.3., Tel. 
06022/8783 oder e-mail freizeitclub.
mil@t-online.de 

Turnverein
Wanderabteilung
Zur Gauwanderung nach Laufach fah-
ren wir am So., 21.2.; Treff: 9 Uhr an der 
Turnhalle. Gäste sind willkommen.

Freiw. Feuerwehr Mechenhard
22.2., 19 Uhr, Gerätedienst für alle 
Gruppen.

 Gesang- u. Musikverein 
 "Eintracht" Mechenhard
Zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Sa., 20.2., 20 Uhr, in der Alten Schu-
le ergeht an alle Mitglieder herzliche 
Einladung.
Am Fr., 19.2., keine Chorprobe. Al-
len Mitwirkenden und Büttenrednern 
herzlichen Dank für den tollen Kap-
penabend.

RV Wanderlust Mechenhard
Am 24.2., 18 Uhr, nächster Vereins-
abend mit Weißwurstessen. 

Programm für die Woche vom 18. bis 24. Februar
Die Friseuse - amüsant bewegen-
de Geschichte einer in doppelter Hin-
sicht starken Frau von Erfolgsregisseu-
rin Doris Dörrie, frei o.A., läuft von Do.- 
Mo. u. Mi. jeweils 19.15 Uhr u. im Se-
niorenkino-Extra am Di. um 14.30 Uhr.

Welcome - beeindruckendes Gefühls-
kino von Philipe Loiret, frei ab 6 J., läuft 
von Do.- Mo. jeweils um 21.30 Uhr.

Das weiße Band - Eine deutsche 
Kindergeschichte von Michael Ha-
neke, Gewinner der Goldenen Palme 
beim Filmfestival in Cannes, frei ab 12 
J., 144 Min., Schwarzweiß, läuft am So. 

in der Matinee um 12 Uhr, Di. um 20 
Uhr u. Mi. um 21.15 Uhr.

Vision - Aus dem Leben der Hilde-
gard von Bingen  von Margarethe von 
Trotta, frei ab 12 J., läuft am Sa. u. So. je-
weils um 17 Uhr.

Kinderkino: Michel in der Suppen-
schüssel - die berühmten Streiche 
v. Michel aus Lönneberga, frei ab 6 J., 
Eintritt 3,50 Euro, läuft am So. um 15 
Uhr.
 
Kartenreservierung und Programm-
auskünfte unter Tel. 5197.


